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Mit der Erschließung der Hennebergischen Gym-
nasialbibliothek in Schleusingen wendet sich die 
Forschungsstelle für Personalschriften einem 
Bestand zu, der insbesondere für die Erforschung 
thüringischer und fränkischer Regionalgeschichte 
der Frühen Neuzeit von hohem Interesse ist. 
In der im Naturhistorischen Museum Schloss 
Bertholdsburg aufbewahrten Büchersammlung 
konnten in 561 Einträgen Leichenpredigten und 
sonstige Trauerschriften ermittelt werden, die 
nicht nur zahlreiche Facetten damaliger Lebens-
welten zutage treten lassen, sondern auch eher 
unerwartete Informationen bereithalten, etwa 
zu klimageschichtlichen Aspekten.
Beispielsweise berichtet die »Einfeltige Wetterpre-
digt« ausführlich über eine verheerende Flutwelle 
in Rohr bei Meiningen, der im April 1607 mehrere 
Menschen zum Opfer fielen, darunter eine vier-
köpfige Familie, die unter den Trümmern ihres 
eingestürzten Wohnhauses ertrank. Neben dem 
Bericht einer Überlebenden und der »Beschreibung 
des grossen Wasserschadens« enthält die Predigt 
unter anderem auch eine – gereimte – Aufzählung 
der entstandenen materiellen Schäden.

In ganz anderer Hinsicht bemerkenswert ist 
die Trauerschrift auf Hans Löfler, der als Sohn 
eines Bauern geistig behindert geboren wurde, 
nach dem Tod seiner Eltern von verschiedenen 
Seiten Unterstützung erhielt und schließlich 
Aufnahme am Hof in Coburg fand. Im Zuge der 
Schilderung biographischer Details setzt sich 
der Verfasser in der Predigt vor allem eingehend 
mit der zeitgenössischen theologischen Diskus-
sion um die Seligkeit »blöder, alber(n)er Leute« 
auseinander und positioniert sich eindeutig für 
eine Annahme von Menschen mit derartigen 
Behinderungen durch Gott, denn er »hasset ja 
nichts daß er gemachet hat«.
Dass Leichenpredigten auch als archäologische 
Quelle genutzt werden können, beweist schließ-
lich der Funeraldruck auf den im Jahr 1619 im 
Alter von 22 Jahren verstorbenen Hans Conrad 
von Seckendorff. Der offensichtlich literarisch 
interessierte und begabte junge Mann erhielt bei 
der Beisetzung diverse dekorative Grabbeigaben, 
darunter ein vergoldetes Schwert, ein ebenso 
überzogenes Buch sowie »eine wackere schöne 
rothe Feder, auff und umb seinen Adelichen Hut 
[...] gestecket«.
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Vorbemerkung 

Der vorliegende Katalog erschließt die Leichenpredigten und sonstigen Trau-
erschriften der Hennebergischen Gymnasialbibliothek in Schleusingen. Auf-
gestellt ist diese nahezu vollständig erhaltene Schulbibliothek des 16./17. 
Jahrhunderts in einem Gewölbe der im 13. Jahrhundert erbauten Bertholds-
burg, die von 1274 bis 1583 Residenz der Grafen von Henneberg war.1 Nach-
dem die Burg schon in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts museal genutzt 
wurde, ist die Bibliothek heute der kulturgeschichtlich bedeutendste Teil des 
1984 gegründeten Naturhistorischen Museums, das als Regionalmuseum 
sämtliche größeren naturkundlichen Sammlungen Südthüringens beherbergt. 

Die Hennebergische Gymnasialbibliothek beruht auf einer Stiftung des 
letzten Hennebergers, Graf Georg Ernst (1511-1583), der seine private Bü-
chersammlung dem von ihm 1577 gegründeten Gymnasium in Schleusingen 
vermachte. Weitere Schenkungen und Ankäufe ließen die historische Biblio-
thek im Laufe der Jahrhunderte auf 5.000 Bände anwachsen. 

Im vorliegenden Katalog sind die in 31 Sammelbänden überlieferten Lei-
chenpredigten in 561 Einträgen erfasst. Diese beziehen sich auf insgesamt 506 
Verstorbene (325 Männer und 181 Frauen). 410 (81 Prozent) von ihnen sind 
dem Bürgertum zuzuordnen, 61 (12,1 Prozent) dem niederen Adel und 35 
(6,9 Prozent) dem Hochadel. Bei Letzterem liegen die Wettiner (16) deutlich 
vor den Hennebergern (4) und Hohenzollern (3). Beim Niederadel überwie-
gen eindeutig Leichenpredigten auf thüringische und fränkische Geschlechter. 

Die älteste Leichenpredigt stammt aus dem Jahr 1566, die jüngste aus dem 
Jahr 1634. Der zeitliche Schwerpunkt liegt in den drei Jahrzehnten von 1600 
bis 1630. Rund drei Viertel aller Geehrten starben in diesem relativ kurzen 
Zeitraum. 

Geographisch gesehen entstanden 216 der Quellen, also fast die Hälfte, auf 
dem Gebiet des heutigen Freistaates Thüringen, gefolgt von den Freistaaten 
Sachsen (139; 29,4 Prozent) und Bayern (57; 12,1 Prozent) und dem Bundes-
land Sachsen-Anhalt (19; vier Prozent). 18 Leichenpredigten (3,8 Prozent) 
sind ostpreußischer Provenienz und stammen aus einer Sammlung des Kö-
nigsberger Predigers Sebastian Artomedes (1544-1602), die 1609 in Leipzig 
erschienen ist. Innerhalb Thüringens konzentriert sich das Leichenpredigten-
Aufkommen auf das ehemalige Territorium der Grafschaft Henneberg. 

 
1 Vgl. hierzu und zum Folgenden: Felicitas Marwinski u. Rosika Hoffmann, 

Schleusingen, in: Friedhilde Krause (Hg.), Handbuch der historischen Buchbe-
stände in Deutschland, Bd. 21, Hildesheim, Zürich u. New York 1999, S. 31-39. 
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Unter den Druckorten dominiert Schleusingen deutlich mit 180 Vorkom-
men. Es folgt Leipzig, das 128-mal erscheint. In Schmalkalden wurden 74 der 
katalogisierten Leichenpredigten und Trauerschriften gedruckt. Coburg ist 
als Druckort 32-mal vertreten, Jena 22-mal und Hof an der Saale sowie Wit-
tenberg je 11-mal. 

Bei 224 Verstorbenen ließen sich aussagekräftige Berufsbezeichnungen er-
heben. Berufe aus dem Bereich »Hof, Regierung, Verwaltung und Justiz« 
überwiegen mit 87 (38,8 Prozent) Angaben, gefolgt von den Sektoren 
»Schule, Universität, Wissenschaft, Kunst und Kultur« mit 55 (24,6 Prozent), 
»Urproduktion, Handwerk, Handel und Dienstleistungen« mit 37 (16,5 Pro-
zent) und »Kirche« mit 32 (14,3 Prozent) Angaben. Bemerkenswert ist die 
hohe Zahl von 19 Handwerkern unter den Verstorbenen. Die Bereiche »Me-
dizin« mit zehn (4,5 Prozent) und »Militär« mit drei (1,3 Prozent) Bezeich-
nungen spielen nur eine untergeordnete Rolle. 

Der Bestand bietet eine Vielzahl von interessanten Stücken, die für unter-
schiedliche Forschungsbereiche nutzbar gemacht werden können. So findet 
sich unter dem Titel »Einfeltige Wetterpredigt« eine Leichenpredigt, die für 
die Klimageschichte relevant ist: »Unter weerendem schrecklichen Ungewit-
ter« riss eine plötzliche Flutwelle am 29. April 1607 in Rohr bei Meiningen 
sieben Menschen in den Tod. Eine der Predigt beigegebene gereimte »Be-
schreibung des grossen Wasserschadens«, die auch eine ebenfalls gereimte 
Aufzählung der materiellen Schäden enthält, geht ausführlich auf das Un-
glück ein. Mit dem Schneider Niclaus Sturm, seiner Frau Margreta und den 
beiden Kindern, der sechsjährigen Anna und dem zweijährigen Johannes, 
wurde eine ganze Familie mitsamt ihrem Haus weggerissen. Gleiches wider-
fuhr dem Bader Thomas Schultheis und dem vierzehnjährigen Valten Kreich, 
der sich gerade bei diesem aufhielt. Der Lehrling des Baders, Hans Weygand, 
konnte sich zunächst an einem Zaun festhalten und ertrank nicht, starb je-
doch später an den Folgen der Katastrophe. Ebenso erging es einer alten Frau, 
Margreth Bittorff, die sich zwar an einem »fliessend Strogebund« an Land 
retten und den Überlebenden genau berichten konnte, was ihr zugestoßen 
war, später aber ebenfalls verstarb. In der Leichenpredigt wird der beiden 
letztgenannten Personen allerdings nicht gedacht, da sie erst nach der Beiset-
zung der anderen Opfer verstarben. 

Eine andere Art von Unglück kostete Caspar Schleiffentag, dem Pfarrer 
von Angelhausen und Oberndorf bei Arnstadt, 1593 das Leben. Als er für 
den Kettenhund Wasser aus dem Ziehbrunnen holen wollte, löste sich das 
Gegengewicht vom Seil. Der Schwengel schlug dem Pfarrer mit solcher 
Wucht ins Genick, dass er augenblicklich verstarb. In der Vorrede wird auf 
die schwierige materielle Lage eingegangen, die Pfarrerwitwen und -waisen 
oft betraf: Es sei nicht mehr übrig als »die arme betrübte Widwe, unnd libri & 
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liberi, Bücher und Kinder, und offt ziemliche Schulden dazu.« Die Gesell-
schaft habe kaum Mitleid, sondern nenne sie »Pfaffenfrawen, und Pfaffenkin-
der«, an denen jeder sich »die Füsse wischen« wolle. 

Besser erging es trotz seines Handicaps dem geistig behinderten Hans 
Löfler (1576-1628). Als Sohn eines Bauern aus Dörfles in der Nähe von Kro-
nach wurde er nach dem Tod seiner Eltern zunächst auf dem nahegelegenen 
Zinshof »erhalten und erzogen«, dann nahm sich 1613 ein Adliger seiner an 
und vermittelte ihn an den sachsen-coburgischen Hof. Welche Dienste er dort 
tat, wird nicht erläutert, aber er lebte bis zu seinem Tod im Alter von 52 Jah-
ren am Hof und wurde, als er erkrankte, einem Bürger ins Haus gegeben, der 
direkt neben dem Schloss wohnte, »damit seiner desto fleissiger möchte ge-
wartet werden«. Dort starb er im Schlaf – damit sei, so der Verfasser, »seiner 
Bitt gewehret worden, da er gesagt: Er wolt gern sterben, wanns nur nicht 
wehe thet.« In der Vorrede geht der Prediger näher auf die Frage nach der 
Seligkeit »blöder, alber(n)er Leute« wie Löfler ein, weil er »noch bey keinem 
unserer Theologen etwas von dieser Frag funden« habe. Die Argumente da-
gegen seien, dass geistig Behinderte schließlich nicht das Wort Gottes mit 
Andacht hören und annehmen könnten, außerdem sündigten sie oft, indem 
sie z.B. fluchten, und man könne nicht sicher sein, dass sie ihre Sünden wirk-
lich bereuten. Der Verfasser führt an, dass sie jedoch christlich getauft und 
erzogen seien, auch täglich zum Gebet angehalten würden und dementspre-
chend die Verheißungen Gottes ebenso für sie gälten. Gott habe ihre Behin-
derung zugelassen, und er »hasset ja nichts daß er gemacht hat«. »Bey dieser 
albern, blöden Leute absterben« seien immer wieder geistliche Reden von 
ihnen zu vernehmen, die ihnen vom Vater im Himmel eingegeben worden 
sein müssten, so dass an ihrer Seligkeit nicht zu zweifeln sei. 

Ein deutlich bewegteres Leben führte Wolff Ernest von Wolfframsdorf 
(1552-1624). Schon als Kind arbeitete er zunächst als »Spießjunge«, »Silber-
junge« und »Postjunge«. Mit 26 Jahren erst, denn »eher hat ers nicht begehret 
sondern im an grosser sonderbarer Gnad seines Herrn genügen lassen«, 
wurde er von Kurfürst August von Sachsen »wehrhafftig gemacht«, erhielt 
danach Anstellungen als Kammerjunker und »Tafelsteher« und bekam »in 
ansehung geleisteter trewen Dienste« das Amt Crossen »geschenckt und ver-
ehret«. Nach dem Tod von Kurfürst August wurde er von dessen Nachfolger 
Christian I. zum Hauptmann zu Schwarzburg ernannt. Nach einigen wenigen 
Jahren bat er darum, »sich nach Hause uff seine Güter zu Ruhe begeben« zu 
dürfen, was ihm auch gewährt wurde. Allerdings ging er auch danach immer 
wieder als Gesandter an unterschiedliche Höfe. Dort tat er sich als Organisa-
tor von Ritterspielen hervor, bei denen er »die zierlichsten und anmutigsten 
inventiones auffgeführet« habe. Unter anderem ließ er »gros Lob in Denne-
marck hinter sich«, als er dort zur königlichen Krönung 1596 »alle Auffzöge 
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und Ritterspiel« organisierte. Zwei Jahre lang war er Marschall der kurfürstli-
chen Witwe und noch einmal acht Jahre lang Hofmarschall und Oberstall-
meister, danach Rat von Haus aus, bis er mit 71 Jahren verstarb. 

In der Leichenpredigt auf einen anderen Adligen, den jung verstorbenen 
Hans Conrad von Seckendorff (1597-1619), wird ebenfalls adliger Tugenden 
gedacht und interessanterweise auf einige Grabbeigaben eingegangen. Man 
habe ihm, der das Gymnasium in Coburg besucht hatte und damit auch ein 
»Liebhaber der Feder« gewesen sei, »nicht nur ein übergültes Schwert, im 
Sarge, neben die Seite gelegt, sondern auch ein übergüldetes Buch in seine 
Hand, und eine wackere schöne rothe Feder, auff und umb seinen Adelichen 
Hut, gegeben und gestecket«. Damit kann seine Leichenpredigt durchaus als 
archäologische Quelle genutzt werden. 

Auch ein teilweise autobiographischer Lebenslauf hat sich im Bestand er-
halten: Andreas Griebe (1542-1610) setzte ihn zwei Jahre vor seinem Tod auf, 
als er aus Anlass der Verheiratung seiner Tochter seine Angelegenheiten re-
gelte. Darin wird unter anderem beschrieben, wie er als junger Mann nach 
Italien reiste, wo er als Protestant in Konflikt mit römischen Kardinälen ge-
riet und schließlich sogar gefangengesetzt und als Ketzer hingerichtet werden 
sollte. Schließlich griff der Herzog von Ferrara ein und erreichte seine Freilas-
sung. Nach seiner Rückkehr zog er nach Frankreich in den Krieg und wid-
mete sich danach dem Leben eines adligen Landjunkers auf dem Lehngut der 
Familie, »anderthalb meil wegs von Berlin«. Später zog er nach Jüterbog und 
am Ende seines Lebens nach Schlieben, wohin die älteste Tochter verheiratet 
worden war. 

 
Die Katalogeinträge sind in der alphabetischen Reihenfolge der Namen 

der Verstorbenen geordnet. Die laufende Nummer erleichtert das Auffinden 
von Registerstichworten auf Seiten mit mehreren Katalogeinträgen. In den 
Registereinträgen steht sie in runden Klammern hinter den Seitenzahlen, in 
den Katalogeinträgen geht sie dem Namen des Verstorbenen voraus. 

Die Texte wurden so quellennah wie möglich erfasst. Die nicht selten im 
Katalog auftretenden deutschen und lateinischen Abkürzungen können mit-
hilfe des Abkürzungsverzeichnisses der Forschungsstelle für Personalschrif-
ten2 aufgelöst werden. Im Rahmen ihrer Internetpräsenz bietet die For-
schungsstelle für Personalschriften weiterführende Datenbanken an.3 Dazu 
zählen der Gesamtkatalog deutschsprachiger Leichenpredigten (GESA) und 

 
2 Rudolf Lenz, Uwe Bredehorn u. Marek Winiarczyk (Bearb.), Abkürzungen aus 

Personalschriften des XVI. bis XVIII. Jahrhunderts (Marburger Personalschriften-
Forschungen 35), 3. Auflage, Stuttgart 2002. 

3 http://www.personalschriften.de 
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der Titelblattkatalog der Leichenpredigten und sonstiger Trauerschriften in 
der Universitätsbibliothek Wrocław/Breslau. Daneben können auch die Da-
tenbanken frühneuzeitlicher Ortsnamen (Thesaurus Locorum) und Be-
rufsbezeichnungen (Thesaurus Professionum) hilfreich sein. 

Bei Personennamen wurde die Schreibweise der Vorlage möglichst beibe-
halten. Um Fehler zu vermeiden, wurden Latinisierungen nicht übersetzt, 
Abkürzungen nicht aufgelöst und unsichere Nominativformen beibehalten. 
Die Familiennamen der Adligen bilden dabei eine Ausnahme. Sie werden nor-
miert, damit sie in der Reihenfolge der Katalogeinträge untereinander er-
scheinen. Als Normierungsgrundlage dient bei den Familiennamen des 
Hochadels Schwennicke4, bei denjenigen des niederen Adels Kneschke.5 
Auch die Namen nichtadliger Verstorbener wurden gelegentlich normiert, 
wenn mehrere Katalogeinträge auf die gleiche Person wegen differierender 
Namensschreibungen in der alphabetischen Reihenfolge voneinander ge-
trennt worden wären. In solchen Fällen wurde jeweils diejenige Namensvari-
ante gewählt, die in den Quellen am häufigsten auftritt bzw. der heute ge-
bräuchlichen am nächsten kommt. Verheiratete Frauen sind unter ihrem 
letzten Ehenamen angesetzt. Um sie besser identifizieren zu können, wurden 
ihre Ehemänner mit aufgenommen, sofern sie aus der Quelle zu ermitteln 
waren. Umgekehrt erscheinen auch bei verheirateten Männern die Namen 
ihrer Ehefrauen, um soziale Heiratskreise rekonstruieren zu können.  

Latinisierte und gräzisierte Ortsnamen sind in die heutige Namensform 
umgesetzt. Sie steht dann ebenso in runden Klammern wie ein erschlossener 
Ortsname. 

Die Konfession wird angeführt, wenn sie in der Vorlage Erwähnung fin-
det. Erscheint sie im Katalog geklammert, konnte sie zweifelsfrei aus der 
Quelle erschlossen werden. 

In der Umfangsangabe wurde versucht, den gelegentlich recht umständli-
chen und willkürlichen Paginierungen der Quellen gerecht zu werden: Vor 
dem Schrägstrich steht die Anzahl der gezählten Seiten der Vorlage, danach 
diejenige der unpaginierten, errechnet aus der Bogenzählung. Liegen mehrere 
Teile in jeweils neu einsetzender Zählung vor, sind ihre Seitenzahlen durch 
Pluszeichen verbunden. Der Seitenumfang eines einzelnen Stückes aus einer 
gedruckten und durchgehend paginierten Sammlung wird ebenso in runden 

 
4 Detlev Schwennicke (Hg.), Europäische Stammtafeln. Stammtafeln zur Geschichte 

der europäischen Staaten, N.F., 29 Bde., Marburg, Berlin u. Frankfurt am Main 
1980-2013. 

5 Ernst Heinrich Kneschke (Hg.), Neues allgemeines Deutsches Adels-Lexicon, 9 
Bde., Leipzig 1859-1870. 
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Klammern angegeben wie derjenige eines Stückes, das falsch paginiert ist oder 
in dem Seiten fehlen. 

Die Kategorie »VD16-, VD17- oder VD18-Nummer« (VD) führt die ent-
sprechende Identifikationsnummer auf, wenn ein katalogisierter Druck in den 
Verzeichnissen der im deutschen Sprachraum erschienenen Drucke des 16., 
17. und 18. Jahrhunderts nachgewiesen ist. 

Die Kategorie »Sonstige Erläuterungen« (So) enthält vor allem zusätzliche 
Hinweise zur bibliographischen Einordnung der Quelle. Außerdem finden 
sich hier wesentliche inhaltliche Ergänzungen, die in keiner anderen Katego-
rie erfasst werden konnten, beispielsweise das Alter des Verstorbenen oder 
die Namen der Eltern bei Kindern bis zum Alter von 15 Jahren. Auch außer-
gewöhnliche Krankheiten und Umstände, die zum Tode führten, werden 
erwähnt. 

Die Register versuchen, die im Katalogteil enthaltenen Personen- und 
Ortsnamen vollständig zu erschließen. Ortsnamen, die Namensbestandteile 
von Adligen sind, finden keine Berücksichtigung. Ländernamen, Landschafts- 
und Territorialbezeichnungen wurden nur dann als Ersatz in den Katalog und 
die Register aufgenommen, wenn in der jeweiligen Vorlage kein Ortsname 
vorhanden war. 

Das Register sämtlicher Personennamen und seine entsprechenden Unter-
register enthalten bis auf die normierten Namen der Adligen alle Lemmata in 
der zeitgenössischen Schreibweise. Allerdings wurde keine Differenzierung 
zwischen Trägern gleichen Namens vorgenommen; es sei denn, sie unter-
scheiden sich bereits in der Vorlage durch Zusätze wie »der Ältere« oder »der 
Jüngere«. Die Zusammenfassung der Namen erfolgte unter der deutschen 
bzw. mehrfach belegten Namensform. Abweichende Namensformen sind in 
runden Klammern hinzugefügt. Bei der Zusammenfassung eines mehrfach 
vorkommenden Namens wurde für den Registereintrag der vollständigste 
Vorname oder der deutsche Vorname im Fall eines deutschen Nachnamens 
bzw. der lateinische im umgekehrten Fall ausgewählt. 

Das Register sämtlicher Ortsnamen – wie auch die entsprechenden Unter-
register – weist die in den Quellen vorkommenden Ortsbezeichnungen in 
Anlehnung an Müllers Großes Deutsches Ortsbuch6 und das Ortsnamenver-
zeichnis der Ortschaften jenseits von Oder und Neiße7 normiert nach. Die im 
Katalogteil auftretenden historischen Varianten eines Ortsnamens erscheinen 
hinter der normierten Fassung in runden Klammern. Die wenigen nicht zu 

 
6 Helmut Opitz (Bearb.), Müllers Großes Deutsches Ortsbuch, 30. überarb. u. erw. 

Auflage, München 2007. 
7 Margarete Kaemmerer (Bearb.), Ortsnamenverzeichnis der Ortschaften jenseits von 

Oder und Neiße, 3. erw. Auflage, Leer 1988. 
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lokalisierenden Orte mussten in vorlagengetreuer Schreibweise in die Register 
aufgenommen werden. Bei verschiedenen Orten mit gleichem Namen wurde 
zur besseren Identifikation ein erklärender Zusatz hinzugefügt (beispielsweise 
»Braunsdorf bei Triptis«). Orte, die in der Frühen Neuzeit eigenständige 
Gemeinden waren, aber heute Ortsteile bilden, erscheinen in den Registern 
mit ihrem ursprünglichen Namen. Unterscheiden sich die Anfangsbuchstaben 
eines Ortes in der frühneuzeitlichen und der heutigen Schreibweise, so wurde 
ein Verweis eingefügt. Orte, die heute den Zusatz »Bad« in ihrem Namen 
tragen, sind in den Registern ohne diese Bezeichnung zu finden. 

Im Register der Berufe erscheinen abgekürzte und leicht variierte Bezeich-
nungen desselben Berufes in runden Klammern hinter der vollständigsten 
Fassung. Um die Registererstellung zu erleichtern, beginnt jede Berufsbe-
zeichnung mit einem Großbuchstaben, auch wenn sie in der Quelle kleinge-
schrieben sein sollte. Wird eine Bezeichnung jedoch mit einer Präposition 
eingeleitet, so gilt diese Regel nicht. 

 
Der herzliche Dank der Herausgeberin gilt zunächst dem Direktor des 

Naturhistorischen Museums Schloss Bertholdsburg in Schleusingen, Herrn 
Dr. Ralf Werneburg, und seiner für die Hennebergische Gymnasialbibliothek 
zuständigen Mitarbeiterin, Frau Diplombibliothekarin Rosika Hoffmann. 
Letztere hat mit großem Engagement und Interesse die Katalogisierung be-
gleitet und uns durch vorbildliche Zuarbeiten die Auswertung der Quellen 
sehr erleichtert. Ein weiterer Dank gebührt den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Forschungsstelle für Personalschriften: Frau Birthe zur Nieden 
und Frau Eva-Maria Vering, auf deren Schultern die Hauptlast der Katalogi-
sierung lag, sodann Herrn Daniel Geißler für die ausgewählten Beispiele, 
Herrn Dr. Jörg Witzel für die statistischen Erhebungen und Frau Anna Ahl-
brandt, welche die reibungslose Verfilmung und anschließende Digitalisie-
rung des Bestandes verantwortete. 
 

Marburg, im Oktober 2016 Eva-Maria Dickhaut 
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297  Abesser, August 

ST April 1621, (Leipzig) BT April 1621 Dienstag, (Leipzig) T Leichpredigt, Aus dem 
Sprüchlein Johan. am 3. Also hat Gott die Welt geliebet, etc. VE Bulaeus, Christopho-
rus, aus (Kötzschenbroda), Aulumnus Musarum in (Leipzig), lat. D Leipzig, Johann 
Glück, 1621 U 0/28 F 8/4 Def Vereinzelte Flecken / Druck stellenweise durchgeschla-
gen, stellenweise verblasst So Teil eines Sammelbandes / Hsl. Korrekturen von Druck-
fehlern in der Predigt u. in den Epic. / Auf dem Titelbl. Zitat aus den »Epistulae Mo-
rales« des Seneca / Enthalten in der Lp. auf den Vater des mit etwa 4 Jahren ertrunke-
nen Kindes, Georg Abesser (Nr. 293) Sto HGBibl Schleusingen Sig S 507/10 

293  Abesser, Georg 

Ko ev. BA Churfürstl. Sächs. Rosenthäler EG Abesser, Sara, geb. Hesig, lebt GT 
Grimmelshausen ST 25. April 1621 Mittwoch, (Leipzig) BT 27. April (1621), (Leipzig) 
T Leichpredigt, Aus dem Sprüchlein Johan. am 3. Also hat Gott die Welt geliebet, etc. 
VL D. Leyser, Polycarpus, Pfarrer und Professor, (Leipzig) VE Hestius, Iohannes, 
Pastor Senior Ecclesiae in (Dresden), Schwiegervater, lat. / L. Höpnerus, Johannes, 
Minister Verbi ad D. Th. (in Leipzig), lat. / Bulaeus, Christophorus, Pastor Senior in 
(Kötzschenbroda), lat. / M. Cnaudt, Jacobus, Studiosus SS. T(h)eologiae, lat. / Dilherr, 
Matthaeus, Stud(iosus) LL., lat. / Müllerus, Thomas, Cellau-Francus, Studiosus 
Theol., lat. / Amthor, Casparus, aus (Schleusingen), lat. / Bulaeus, Christophorus, aus 
(Kötzschenbroda), Aulumnus Musarum in (Leipzig), lat. D Leipzig, Johann Glück, 
1621 U 0/28 F 8/4 Def Vereinzelte Flecken / Druck stellenweise durchgeschlagen, 
stellenweise verblasst So Teil eines Sammelbandes / Hsl. Korrekturen von Druckfeh-
lern in der Predigt u. in den Epic. / Auf dem Titelbl. Zitat aus den »Epistulae Morales« 
des Seneca / Ein Epic. (Bl. D2r) gilt dem »am vergangene(n) Sontage 8. tage« ertrun-
kenen »Söhnlein« des Verst., August Abesser (Nr. 297), dessen Tod die Gesundheit 
des Vaters zerrüttet habe / Georg Abesser hatte seine berufliche Laufbahn bei seinem 
»Vetter« Sebastian Abesser (vgl. Nr. 176) begonnen Sto HGBibl Schleusingen Sig S 
507/10 

549  Abesser, Melchior 

Ko (ev.) BA Chur- und Fürstlicher Sächsischer Hennebergischer Forstmeister zu 
Schleusingen EG Abesser, Ottilia, geb. Großgebauwer / Abesser, Catharina, geb. 
Stollberger, lebt GT Grimmelshausen ST 24. (November 1627) Samstag BT 27. 
November 1627, (Schleusingen) T Christliche Leichpredigt Bey angestelltem Begräb-
nis Weiland Des ... Herrn Melchior Abessers VL M. Seber, Wolffgang, Superintendent 
und Pfarrer, (Schleusingen) VE M. Abesser, Sebast., P(astor) et Decanus Eccles. in 
(Suhl), lat. / M. Abesser, Melchior, Studiosus SS. Theol., lat. D Schleusingen, Thoma(s) 
Marckart, 1631 U 0/32 F 8/4 B 1 kv Def Stellenweise durchgeschlagener Druck So 
Enthalten in einem Sammelband / Lp. gehalten in (Schleusingen), »in der gewöhn-



  

 4 

lichen Gottesacker Kirchen« / Verst. wurde »vor ohngefehr 58. Jahren« geboren VD 
VD17 14:012518P Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 169/17 

176  Abesser, Sebastian 

Ko (ev.) BA Chur- und Fürstlicher Sächsischer in die Fürstliche Graffschafft Henne-
berg verordenter OberWild- und Jägermeister EG Abesser, Catharina, geb. Großge-
bauwer, lebt GT 25. April 1559, Grimmelshausen ST (30. Juni 1616) Sonntag, (Schleu-
singen) BT 2. Juli 1616, (Schleusingen) T Christliche Leichpredigt, Bey dem Begräbnis 
... des ... Herrn Sebastian Abessers VL M. Seber, Wolffgang, Pfarrer und Superin-
tendent, (Schleusingen) VE M. Abesser, Sebastianus, Diaconus in (Schleusingen), Nef-
fe, lat. / Schaub, Wilhelmus, Diaconus in (Schleusingen), lat. D Schleusingen, Thomas 
Marckart, Typ. Schmuccian. U 0/64 F 8/4 B 1 kv / 1 te / 1 tf Def 2. u. 3. Ex.: fleckig So 
3 Exemplare / Enthalten in Sammelbänden / Wasserzeichen / 1. Ex.: hsl. Empfänger- 
oder Besitzvermerk auf dem Titelbl.: »Dn. Samueli Zehneri« / Lp. gehalten »in der 
Kirchen auff dem Gottesacker zu Schleusingen« / »Vorrede« dat. »Schleusingen, 8. 
Augusti, 1616« / Enthält auch einen Liedtext, »Christliche Jägers Andacht«, den ein 
»guter Freund« dem Verst. »vor etlichen Jahren« gedichtet hatte VD VD17 
39:106961F Sto HGBibl Schleusingen Sig 1. Ex.: Z 202/14 / 2. Ex.: Mn 13/17 / 3. Ex.: 
S 510/6 

313  Abitzscher, Thomas 

Ko (ev.) BA Gerber EG 1. Abitzscher, Margareta, geb. Stöcker / 2. Abitzscher, Maria, 
geb. Hentschel, lebt GT Hoch Ossigk ST (6. Juni) 1615 Dienstag BT 8. Juni 1615, 
(Leipzig) T Die neunde Predigt, Beym Begräbnis Thomas Abitzscher VL D. Schmuck, 
Vincentius, Superintendens D Schleusingen, Thomas Marckart, Typis Schmuccianis, 
1618 V Leipzig, Elias Rehefeld und Johan Grose, Buchhändler U (12)/0 F 8/4 Def 
Flecken So 9. Lp. (S. 109-120) der Sammlung »D. Vincentii Schmucken Funfftzig 
Predigten ... Bey Christlichen Leichbestattungen zu Leipzig« / Zu Inhalt u. Aufbau 
siehe Lp. auf Maria Trincker (Nr. 296) / Der Verst. erreichte sein 71. Lebensjahr / In 
den Pers. wird der Nachname des Verst. »Abitzsch« geschrieben VD VD17 
39:113283M Sto HGBibl Schleusingen Sig S 510/1 

445  Albrecht, Martha, geb. Sellmann genand Junghanns, verw. Schuler 

Ko (ev.) EG 1. Schuler, Wilibaldus, Rathsverwandter in (Schweinfurt) / 2. Albrecht, 
Marcus, Rathsverwander in des H. ReichßStadt Schweinfurth, verst. GT 1546, 
(Schweinfurt) ST 24. November 1627 Samstag BT 27. November 1627 Dienstag T 
Zwo Christliche Trawer- und Leichpredigten VL M. Heunischius, Laurentius, aus 
(Schweinfurt), Diaconus, (Schweinfurt) VE M. Grebius, Nicolaus, Pastor in (Schwein-
furt), lat. / M. Scipio, Johann. Georgius, Minister E. in (Schweinfurt), lat. / Schriccelus, 
Benedictus, Diaconus, lat. / M. Abeßer, Michael, Rector Scholae in (Schweinfurt), lat. 
D Coburgk, Johann Forckel, in der Fürstlichen Druckerey, 1628 U 0/87 F 8/4 B 1 in 
Def Druck stellenweise durchgeschlagen So Enthalten in einem Sammelband / Enthält 
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zugleich Lp. auf den Vater der Verst., Petrus Sellmann genand Junghanß (Nr. 444), 
S. (3)-(23) / Verst. kam »in der Herbstzeit« 1546 zur Welt VD VD17 39:138941M Sto 
HGBibl Schleusingen Sig S 513/25 

552  Albrechtus, Marcus 

Ko (ev.) BA Rathsverwander in (Schweinfurt) EG Albrechtus, Martha, verw. Schuler, 
lebt GT (13. Oktober) 1556 Dienstag, Münnerstadt ST 24. August 1616 BT 27. (Au-
gust 1616), (Schweinfurt) T Christliche Leichpredigt: Bey dem Volckreichen Begräb-
nuß Weilandt des ... Herrn Marci Albrechti VL Heusingerus, Joannes, Diaconus der 
Kirchen, Schweinfurt VE M. Grebius, Nicolaus, Pastor in (Schweinfurt), lat. / M. 
Scipio, Johannes Georgius, Diaconus, lat. / M. Heünischius, Laurentius, aus (Schwein-
furt), Diaconus ecclesiae in (Schweinfurt), lat. / Götzius, Johannes, aus (Rodach bei 
Coburg), Pastor in (Nassach bei Schweinfurt), lat., als Akrostichon / Gobinger, Sa-
muel, P(astor) in Z(ell bei Schweinfurt) und W(eipoltshausen bei Schweinfurt), lat. / 
lat., mit Chronogramm / lat., dt., mit Chronogramm / lat., mit Chronogramm / lat., 
dt., mit Chronogramm / M. Clemens, Johann, Rector Scholae in (Schweinfurt), lat. / 
Bonvicinus, Matthaeus, lat. / Huber, Hieronymus, Orphanus aus (Bamberg), lat. D 
Nürmberg, Balthasar Scherff, 1617 U 0/34 F 8/4 Def Leicht fleckig So Enthalten in 
einem Sammelband / Hsl. Vermerk auf dem Titelbl.: »Hn. Joh. Theins.« / Lp. gehalten 
»in der Spital Kirchen zum H. Geist« Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 169/18 

191  Amthor, Casparus, Doctor Philosophiae et Medicinae 

Ko (ev.) BA Bestellter StattPhysicus, auch Professor der Fürstl. Henneb. LandSchulen 
zu Schleusingen EG Amthor, Margreta, geb. Schönleben, lebt GT Exdorff im Ampt 
Themar ST 18. Februar (1619) Donnerstag, (Schleusingen) BT 21. Februar 1619, 
(Schleusingen) T Jesus Archiater VL M. Seber, Wolffgang, Pfarrer und Superinten-
dent, Schleusingen VE M. Xylander, Adamus, Archidiaconus in (Suhl), gener defuncti, 
lat. / Corvinus, Iohannes, Pastor in (Westenfeld bei Römhild), lat. / M. Otto, Johann, 
Past(or) Eccl. in (Exdorf), lat., als Akrostichon / M. Sorger, Jacobus, lat. / M. Jäger, 
Vitus, Conrector Scholae in (Schleusingen), lat. / M. Gottwaldt, Matthaeus, p.t. 
Collega (Scholae) et Cantor figuralis, affinis, lat. / Amthor, Casparus, Sohn, lat. / 
Anonym, lat. / Amthor, Wolfg. Huldericus, Sohn, lat. D Schleusingen, Thomas 
Marckart, Typ. Schmuccian., 1619 U 48/0 F 8/4 Def Stellenweise verschmutzt / 
Feuchtigkeitsflecken So Teil eines Sammelbandes / Lp. gehalten »in der Pfarrkirchen« 
in Schleusingen / Der Verst. wurde »(e)in, oder, zwey und siebentzig Jahr« alt Sto 
HGBibl Schleusingen Sig Z 202/19 

116  Anhalt, Bernhard Fürst von 

Ko (ev.) Sta Princeps Anhaltini, Comes Ascaniae, Dominus Servestae ac Bernburgi, 
etc. BT 1596 T Iusta defensio ecclesiastici ministerii dresdensis VE Ecclesiasticum 
civitatis Dresdensis ministerium, lat. D (Dresden), Matthaeus Stoeckel, 1597 U 0/7 F 
8/4 So Enthalten in einem Sammelband / Neuabdruck des zunächst anlässlich der 
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Trauerfeier in Dresden am 16. u. 17. Dezember 1596 ebd. bei »Hieron. Schutz.« 
erschienenen Epic., nachdem im Fürstentum Anhalt fünf Gedichte verbreitet wurden, 
die die Verfasser ihrer Meinung nach verunglimpft u. mit falschen Anschuldigungen 
überzogen hatten – der Druck enthält ein längeres Gedicht, in dem sich die Verf. ge-
gen diese verteidigen VD VD16 J 1160 Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 236/4a 

216  Appenfeller, Elisabeth, geb. May 

Ko (ev.) EG Appenfeller, Johann, zu Hindernahe, lebt ST (29. September) 1607 BT 30. 
(September) 1607, Schleusingen, auff dem Gottesacker T Isaggeloi. (gr.) Kurtze und 
einfeltige Predigt VL M. Zehner, Joachimus, Pfarrherr und Superintendent, 
(Schleusingen) D Schleusingen U 0/32 F 8/4 Def 2. Ex.: durchgeschlagener Druck; 
stellenweise verschmutzt u. fleckig So 2 Exemplare / Jeweils enthalten in einem Sam-
melband / 2. Ex.: hsl. Unterstreichung auf Bl. C4r / Lp. gehalten »auff dem Gottes-
acker«, zugleich auf Margreta Bawer (Nr. 214) VD VD17 14:013620U Sto HGBibl 
Schleusingen Sig 1. Ex.: Z 253/17 / 2. Ex.: S 512/15 

349  Babst, Ottilia, geb. Pflugerr 

Ko (ev.) EG Babst, Paul, Syndicus und (Mitglied) deß Rahts in Leipzig, lebt GT 
Meissen ST 7. September 1598 Donnerstag, (Leipzig) BT 10. (September 1598), 
(Leipzig) T Christliche Leichpredigt, Bey der Begrebnüß, der Erbarn ... Frawen Ot-
tiliae VL L. Becker, Cornelius, Pastor zu S. Niclas, (Leipzig) VsT D. Maior, Iohannes, 
dat. am 21. September 1598, lat., Kondolenzschreiben VPA Rector Academiae Lipsi-
cae, dat. (Leipzig), den 10. September 1598 VE D. M(aior), I(ohannes), lat. / M. 
Försterus, Ioannes, aus (Auerbach im Vogtland), lat. / M. Mülmannus, Iohannes, aus 
(Pegau), lat., als Akrogramm / lat., als Chronogramm / lat., als Dialog / M. Froschius, 
Iohannes, aus (Borna bei Leipzig), lat. / gr. / M.I.M.P., hebr. D Leipzig, Frantz 
Schnelboltz, Typis Haeredum Beyeri U 0/39 F 8/4 B 1 sv / 1 tv Def Brauner Fleck auf 
Bl. A2v So Enthalten in einem Sammelband / Verstarb »im 52. Jahr ires Alters« VD 
VD16 ZV 18522 Sto HGBibl Schleusingen Sig S 511/3 

381  Barth, Christina, geb. Rappe 

Ko (ev.) EG Barth, Peter, Bürger und Leinenweber in (Leipzig), verst. GT (1542), 
(Leipzig) ST 18. September 1609 Sonntag BT 20. September 1609, (Leipzig) T Die acht 
und viertzigste Predigt, Beym Begräbnis Christina VL D. Schmuck, Vincentius, Su-
perintendens D Schleusingen, Thomas Marckart, Typis Schmuccianis, 1618 V Leipzig, 
Elias Rehefeld und Johan Grose, Buchhändler U (16)/0 F 8/4 Def Flecken So 48. Lp. 
(S. 656-667) der Sammlung »D. Vincentii Schmucken Funfftzig Predigten ... Bey 
Christlichen Leichbestattungen zu Leipzig« / Zu Inhalt u. Aufbau siehe Lp. auf Maria 
Trincker (Nr. 296) VD VD17 39:113283M Sto HGBibl Schleusingen Sig S 510/1 
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541  Bastheim, Anna Sophia von, geb. vom Stein 

EG Bastheim, Adam von, (Herr zu Bastheim) und zu Sontheim, vor der Röhn, etc., 
lebt ST 13. Februar 1614 Sonntag BT 19. Februar (1614) Samstag, (Sondheim vor der 
Rhön), in der Pfarr-Kirchen T Rahels, der heiligen ErtzMutter schmertzliche Geburt 
und KindesNoth VL M. Götz, Johann, Pfarrherr, Sontheim vor der Röhn U 0/(16) F 
8/4 Def Ex. unvollständig: nur Vorrede (Bögen A u. B) vorhanden / Einriss in der 
unteren Ecke von Bl. A4 So Enthalten in einem Sammelband / Kein Impressum / 
Vorrede dat. »Sontheimb vor der Röhn«, den 10. März 1614 VD VD17 39:108989P 
Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 169/13 

108  Bauerschmid, Kunigund, geb. Hoffman, verw. Schmaus 

Ko (ev.) EG 1. Schmaus, Hans der Mitler, Raths Mittel in (Bayreuth) / 2. Doctor der 
Artzney Bauerschmid, Tobias, Stadt Physicus in Beureuth, lebt GT 12. Februar 1565, 
Beyreuth ST (6. Februar 1618) Freitag BT 9. Februar 1618 Montag, (Bayreuth) T Die 
16. Leichpredigt VL Doctor der H. Schrifft Schleupnerus, Christophorus, itzo Fürstl. 
Brandeb. Hofprediger und General Superintendens, Bayreuth D Leipzig, Andreas 
Oßwald, Typis Augustini Iungii, 1619 V Leipzig, Christoph. Ellinger, Buchhändl(er) 
U (25)/0 F 8/4 So 2 Exemplare / 16. Lp. (S. 374-398) der Sammlung »Erster Theil 
Christlicher Leich- und Trostpredigten« des Verf. / Zu Inhalt u. Aufbau vgl. Lp. auf 
Christian Ernst, Markgraf von Brandenburg-Bayreuth (Nr. 41) / Lp. gehalten in 
Bayreuth VD VD17 14:671435B Sto HGBibl Schleusingen Sig 1. Ex.: Z 202/1 / 2. Ex.: 
S 507/1 

105  Bauerschmid, Sabina 

Ko (ev.) GT 3. Juni 1599 Sonntag, Beyreuth ST 18. September 1616 Mittwoch, 
(Bayreuth) BT 19. (September 1616), Beureuth, auf dem Gottesacker T Die 14. 
Leichpredigt VL Doctor der H. Schrifft Schleupnerus, Christophorus, itzo Fürstl. 
Brandeb. Hofprediger und General Superintendens, Bayreuth D Leipzig, Andreas 
Oßwald, Typis Augustini Iungii, 1619 V Leipzig, Christoph. Ellinger, Buchhändl(er) 
U (41)/0 F 8/4 So 2 Exemplare / 1. Ex.: hsl. Marginalie / Beide Ex.: 14. Lp. (S. 309-
349) der Sammlung »Erster Theil Christlicher Leich- und Trostpredigten« des Verf. / 
Zu Inhalt u. Aufbau vgl. Lp. auf Christian Ernst, Markgraf von Brandenburg-Bay-
reuth (Nr. 41) VD VD17 14:671435B Sto HGBibl Schleusingen Sig 1. Ex.: Z 202/1 / 2. 
Ex.: S 507/1 

214  Bawer, Margreta, geb. Vollrhat 

Ko (ev.) EG Bawer, Sigismundus, designirter Schuelmeister zu Wasungen, lebt GT 20. 
Januar 1585 ST 29. September 1607 BT 30. (September) 1607, Schleusingen, auff dem 
Gottesacker T Isaggeloi. (gr.) Kurtze und einfeltige Predigt VL M. Zehner, Joachimus, 
Pfarrherr und Superintendent, (Schleusingen) VE M. Otho, Iohannes, Pastor in 
(Reurieth), lat. / lat. / Bawer, Sigismundus, Ludimoderator in (Wasungen), Witwer, 
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lat. D Schleusingen U 0/32 F 8/4 Def 2. Ex.: durchgeschlagener Druck; stellenweise 
verschmutzt u. fleckig So 2 Exemplare / Jeweils enthalten in einem Sammelband / 2. 
Ex.: hsl. Unterstreichung auf Bl. C4r / Lp. gehalten »auff dem Gottesacker«, zugleich 
auf Elisabeth Appenfeller (Nr. 216), Bll. A1r-D3v / Beerdigungstag auf dem Titelbl. 
fälschlich als 30. Oktober angegeben VD VD17 14:013620U Sto HGBibl Schleusingen 
Sig 1. Ex.: Z 253/17 / 2. Ex.: S 512/15 

538  Beck, Christina 

Ko (ev.) GT 20. November 1603, Leipzig ST 17. August 1624 Dienstag, (Leipzig) BT 
19. (August 1624), (Leipzig) T Leichpredigt Aus den Worten des Herrn Jesu, Luc. 8. 
VL D. Leiser, Polycarpus, Pfarrer und Professor, (Leipzig) VE M.J.O., Alum(nus) 
Illustr. Elect. Sax., lat. / Ritzsch, Gregor, B., dt. D (Leipzig), Friederich Lanckisch, 
1624 U 0/39 F 8/4 B 2 sv Def Teilweise gebräunt / Druck teilweise durchgeschlagen 
So Teil eines Sammelbandes Sto HGBibl Schleusingen Sig S 588/18 

300  Becker, Cornelius, Doctor der heiligen Schrifft 

Ko ev. BA Professor der H. Schrift und Pastor der Kirchen zu S. Niclas, auch 
Collegiat des kleinen Fürsten Collegii in (Leipzig) EG 1. Becker, Dorothea, geb. 
Stockmann / 2. Becker, Martha, geb. Schreiner, lebt GT 24. Oktober 1561, Leipzig ST 
25. Mai (1604) BT 28. Mai 1604 Montag, (Leipzig), in S. Niclas Kirchen T Die XIII. 
Predigt, Von der trewen Fürsorge Moysis, vor seine Gemeine VL Doctor der H. 
Schrifft Weinrich, Georgius, Professor der H. Schrifft, Superattendent, Leipzig VPA 
Rector Academiae Lipsiensis, dat. (Leipzig), den 28. Mai 1604 D (Leipzig), Typis 
Tobiae Beyeri V (Leipzig), Johan Börner der älter und Elias Rehefeld, Buchh(ändler) 
U (91)/0 F 8/4 B 3 kv So 13. Stück (S. 294-384) der Sammlung »Erster Theil Christli-
cher Leichenpredigten« des Verf.; zu deren Inhalt u. Aufbau vgl. Lp. auf Barbara 
Schwartz (Nr. 268) / Pers. mit ausführlicher Beschreibung des Bildungsweges beruhen 
auf autobiographischen Aufzeichnungen / Beigefügt: »Oratio commendatoria, Habita 
in solennitate Doctorali« (S. 358-384), mit welcher Zacharias Schilterus dem Verf. u. 
dem Verst. am 8. November 1599 die Doktorwürde verlieh VD VD17 23:318301A Sto 
HGBibl Schleusingen Sig S 508/1 

43  Behme, Anna, geb. Ungerman 

Ko (ev.) EG Behme, Simon, Rathsverwandter der Stadt Kneiphoff Königsberg in 
Preussen, lebt GT 1554, Gutstadt ST 1602 T Die dritte Predigt VL Artomedes, Se-
bastianus, Pastor und Pfarrer, (Königsberg-Kneiphof) D Leipzig, Michael Lantzen-
berger, 1609 V Leipzig, Thomas Schürer, Buchh(ändler) U (22)/0 F 8/4 Def 
Verdruckte Seitenzahlen: 449 statt 49, 465f. statt 65f. So 3. Lp. (S. 45-(66)) der Samm-
lung »Drey Christliche und Trostreiche Leichpredigten, Uber den Spruch, Sirach am 
14. Capitel« des Verf.; zu deren Inhalt u. Aufbau vgl. Lp. auf Andreas Fabricius (Nr. 
40) / Die Geehrte starb an der Pest / Name auch Böhme VD VD17 1:022840S Sto 
HGBibl Schleusingen Sig Z 201/2 
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42  Behme, Eustachius 

Ko (ev.) BA Kürßner(geselle) GT 23. Februar 1576, Gutstadt ST 18. Juli 1602 BT 19. 
Juli (1602) T Die ander Predigt VL Artomedes, Sebastianus, Pastor und Pfarrer, 
(Königsberg-Kneiphof) D Leipzig, Michael Lantzenberger, 1609 V Leipzig, Thomas 
Schürer, Buchh(ändler) U (21)/0 F 8/4 So 2. Lp. (S. 25-45) der Sammlung »Drey 
Christliche und Trostreiche Leichpredigten, Uber den Spruch, Sirach am 14. Capitel« 
des Verf.; zu deren Inhalt u. Aufbau vgl. Lp. auf Andreas Fabricius (Nr. 40) / Der 
Geehrte starb an der Pest / Name auch Bohemus oder Böhme VD VD17 1:022840S 
Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 201/2 

255  Belritt, Ursula Elisabeth 

GT 4. Dezember 1608 Sonntag ST (31. August 1609) BT 1. September 1609 Freitag, 
Suhla, auff dem Christlichen GottesAcker T Zwo Christliche Leychpredigten, Bey des 
Wirdigen ... Herrn, M. Wilhelmi Belritts ..., Kinder ... angestellten Begrebnissen VL 
M. Schadius, Christophorus, (Suhl) VE Zütterig., Iohannes Ernestus, lat. D 
Schleusingen, Sebastian Schmuck, 1610 U 0/18 F 8/4 Def Stellenweise durchgeschlage-
ner Druck u. fleckig So Enthalten in einem Sammelband / Enthält zugleich Lp. u. 
Epicedien auf den Bruder der Verst., Valentinus (Nr. 256) / Vater der Verst.: M. Wil-
helmus Belritt, Ober-Diaconus in »Suhla« / Lp. gehalten »in der Kirchen auff dem 
GottesAcker« Sto HGBibl Schleusingen Sig Mn 13/18 

256  Belritt, Valentinus 

BA Schüler GT 5. Januar 1603, Schleusingen ST 14. September 1609, (Suhl) BT 25. 
September 1609 Montag, Suhla, auff dem Christlichen GottesAcker T Zwo Christliche 
Leychpredigten, Bey des Wirdigen ... Herrn, M. Wilhelmi Belritts ..., Kinder ... ange-
stellten Begrebnissen VL M. Schadius, Christophorus, (Suhl) VE Magist. Fridericus, 
Iohan., lat., mit Chronogramm / M. Sorger, Iacobus, lat. / Zütterig., Iohannes Er-
nestus, lat. / M. Sauerbrey, Casparus, lat. / Göckingius, Sebastianus, Cantor scholae 
patriae, lat. / Mollerus, Vitus, Stud(iosus), lat. D Schleusingen, Sebastian Schmuck, 
1610 U 0/2+(29) F 8/4 Def Stellenweise durchgeschlagener Druck u. fleckig So 
Enthalten in einem Sammelband / Enthält zugleich Lp. auf die Schwester des Verst., 
Ursula Elisabeth (Nr. 255); Epic. von Zütterig auf beide verst. Kinder / Vater des 
Verst.: M. Wilhelmus Belritt, Ober-Diaconus in »Suhla« / Lp. gehalten »in der Kir-
chen auff dem GottesAcker« Sto HGBibl Schleusingen Sig Mn 13/18 

35  Bering, Ursula 

Ko (ev.) BT 2. April 1600, (Königsberg-Kneiphof) T Die achzehende Leichpredigt VL 
M. Artomedes, Sebastianus, Prediger der Stadt, auch Assessor des Geistlichen 
Consistorii, etc., (Königsberg-Kneiphof) D Leipzig, Michael Lantzenberger, 1609 V 
Leipzig, Thomas Schürer, Buchh(ändler) U (23)/0 F 8/4 So 18. Lp. (S. 311-333) der 
Sammlung »Zwey und zwantzig kurtze und Christliche Leichpredigten« des Verf.; zu 
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deren Inhalt u. Aufbau vgl. Lp. auf Eberhardus Roggius (Nr. 19) / Keine Pers. VD 
VD17 1:022834R Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 201/1 

21  Beringius Hedwig 

BT 26. November 1594, (Königsberg-Kneiphof) T Die dritte Leichpredigt VL M. 
Artomedes, Sebastianus, Prediger der Stadt, auch Assessor des Geistlichen Consistorii, 
etc., (Königsberg-Kneiphof) D Leipzig, Michael Lantzenberger, 1609 V Leipzig, 
Thomas Schürer, Buchh(ändler) U (21)/0 F 8/4 Def Stellenweise gebräunt / Ver-
druckte Seitenzahl: 44 statt 47 So 3. Lp. (S. 43-63) der Sammlung »Zwey und zwantzig 
kurtze und Christliche Leichpredigten« des Verf.; zu deren Inhalt u. Aufbau vgl. Lp. 
auf Eberhardus Roggius (Nr. 19) / Keine Pers. / Hsl. Marginalie VD VD17 1:022834R 
Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 201/1 

535  Beulwitz, Salome Dorothea von, geb. von Feilitzsch 

Ko (ev.) EG Beulwitz, Georg Caspar von, Juncker, (Herr) zu Magwitz GT 23. Juni 
1580, Doberditz ST 27. Februar (1622) BT 9. März (1622) T Perspicuitatis electorum 
in causa consequente verioris ac clarioris Delineatio VL Nicolai, Georgius, dero zeit 
Pfarrer, Blanschwitz VE Beulwitz, Georg Caspar von, dt. U 0/35 F 8/4; 8/6 Def Rän-
der teilweise mit Feuchtigkeitsflecken / Vereinzelte Stockflecken / Stellenweise durch-
geschlagener Druck So Teil eines Sammelbandes / Auf dem Titelbl. Chronogrammata 
mit Beerdigungsjahr Sto HGBibl Schleusingen Sig S 588/17 

134  Bibra, Valentin von und zu 

Ko (ev.) BA Fürstlicher Rhat Sta von unnd zu Bibra und Roßrith, im Franckenland 
ST 5. Oktober 1595 A.S., in der Königlichen Freystadt Cascha in Ober Ungern BT 7. 
(Oktober 1595), (Kaschau in der Slowakei), in der Stadtkirchen T Ein Christliche 
Leychpredigt Uber dem seligen abschied und Begrebniß, des Edlen ... Herrn Valentin 
von unnd zu Bibra VL Schultetus, Adamus, Deutscher Prediger und Diener am Wort 
Gottes, Cascha D Schmalkalden, Michel Schmück U 0/22 F 8/4 So Enthalten in einem 
Sammelband / Verst. war verheiratet u. hatte 2 Söhne u. 4 Töchter / Starb auf dem 
Feldzug gegen die Türken an einer Krankheit Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 236/7 

326  Bintzbach, Margaretha 

Ko (ev.) EG Bintzbach, Kilian, lebt GT 1571, (Leipzig) ST (18. August) 1601 Dienstag 
BT 20. August 1601, (Leipzig) T Die sechzehende Predigt, Beym Begräbnis Frawen 
Margaretha VL D. Schmuck, Vincentius, Superintendens D Schleusingen, Thomas 
Marckart, Typis Schmuccianis, 1618 V Leipzig, Elias Rehefeld und Johan Grose, 
Buchhändler U (20)/0 F 8/4 So 16. Lp. (S. 202-221) der Sammlung »D. Vincentii 
Schmucken Funfftzig Predigten ... Bey Christlichen Leichbestattungen zu Leipzig« / 
Zu Inhalt u. Aufbau siehe Lp. auf Maria Trincker (Nr. 296) VD VD17 39:113283M 
Sto HGBibl Schleusingen Sig S 510/1 
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151  Bischoff, Daniel 

Ko (ev.) BA Alumnus der F. Hennebergischen LandSchulen zu Schleusingen GT 20. 
November 1604, FrauwenWald ST (6. Juli) 1623 Sonntag BT 7. Juli 1623, Mülfeld T 
Christliche Leichpredigt, Auß dem Spruch Sap. 4, 1. VL Wirsing, Georgius, Pfarrer, 
Behringen VE M. Seberus, Wolfg., Patenonkel, lat. / Mea Vita Christus Salvator, 
Kryptonym: MVC, lat. / M. Sorger, Jacobus, R(ector scholae), lat. / M. Glümper, 
Wendelinus, Archidiac(onus) in (Schleusingen), lat. / M. Jäger, Vitus, Conrector 
Scholae illustris in (Schleusingen), lat. / M. Buchner, Johannes, Collega Scholae Ill. et 
Inspector Alumn. Communit. (in Schleusingen), lat. / Hartmann, Gabriel, aus 
(Meiningen), Condisc(ipulus) defuncti (in Schleusingen), lat. / I.M.D., lat. / Ebertus, 
Christophorus, defuncti contubernalis, lat. / Geisler, Johannes, aus (Marisfeld), 
Condiscipulus defuncti (in Schleusingen), lat. D Schleusingen, Hieronymus Stein-
mann, 1623 U 0/48 F 8/4 Def Druck stellenweise durchgeschlagen / Beide Ex. stellen-
weise fleckig / 1. Ex. unvollständig: Titelbl. fehlt So 2 Exemplare, enthalten in Sam-
melbänden Sto HGBibl Schleusingen Sig 1. Ex.: Z 241/21a / 2. Ex.: S 516/27 

18  Bischoff, Valentin 

Ko (ev.) BA Pfarrer zu Mühlfeldt EG 1. Bischoff, Margreta, geb. Nöschel / 2. 
Bischoff, Walburga, geb. Klett(e), lebt GT 1562, Hindernauw ST (8. November 1624) 
Montag BT 11. November 1624, (Mühlfeld bei Mellrichstadt) T Lumbi praecincti. 
Christliche Leichpredigt Aus den Worten Luc. 12. v. 35 VL M. Seber, Wolffgang, 
Superintendent und Pfarrer, Schleusingen VE Bischoff, Wolfg., Diac(onus) in 
(Themar), Sohn, lat. / Muretus, Mich., P(astor) et Dec(anus) in (Themar), lat. / dat. am 
(8. Mai) 1625 Sonntag, lat. / M.V.C., lat., Labyrinthgedicht / dt., Labyrinthgedicht / 
M. Theodoricus, Johan., Pastor in Berckach et Schwickershausen, lat. D Schleusingen, 
Thomas Marckart U 0/44 F 8/4 B 1 tv Def Wasserfleck So Enthalten in einem 
Sammelband / Lp. gehalten in (Mühlfeld bei Mellrichstadt), »in der Pfarrkirchen« VD 
VD17 7:664731X Sto HGBibl Schleusingen Sig Z 176/16 

404  Bittorff, Eberhard 

Ko (ev.) BA Leinenweber in Rohra ST 30. April 1607, Rohra BT 30. April 1607, (Rohr 
bei Meiningen) T Einfeltige Wetterpredigt, Bey erbärmlicher Leichbestattung sieben 
Christlicher Personen VL Ebert, Johannes, Decanus und Pfarrherr, (Kühndorf bei 
Meiningen) VE Güthenius, Iohannes, VicePastor Ecclesiae in (Meiningen), lat. / 
Ebertus, Iohannes, lat. / M. Fridericus, Iohannes, Archidiaconus Eccl. in (Meiningen), 
lat. / M. Xylander, Adamus, Collega scholae ill. et Inspector communitatis in 
(Schleusingen), lat. / Steuerlein, Johann, StadtSchultheiß zu Meinungen, dt., mit 
Chronogramm D Schleusingen, Sebastian Schmuck U 0/54 F 8/4 B 2 sv Def Stellen-
weise fleckig / Stellenweise durchgeschlagener Druck So Teil eines Sammelbandes / 
Vorrede dat. Kühndorf bei Meiningen, 22. Juli 1607 / Beigegeben: Gedicht von Steu-
erlein mit dem Titel: »Beschreibung Des grossen Wasserschadens, welcher aus Gottes 
gerechtem Zorn unnd verhengniß, zu Rohr, im Ampt Kündorff, den 29. Aprilis, Anno 
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1607 (...) sich zugetragen« (Bl. F1r–G3v) / Bittorff habe die Flut anfänglich überlebt, 
sei aber »noch in derselben Nacht« gestorben / Zugleich auf 6 andere Personen, die 
durch die Flut starben: Niclas Sturm (Nr. 394), dessen Frau Margreta (Nr. 400), deren 
Kinder, Anna (Nr. 401) u. Johannes (Nr. 402), Thomas Schultheis (Nr. 403) u. Valten 
Kreich (Nr. 405); zwei weitere Personen, Margreth Bittorff, »ein alts Weib Von sech-
zig Jahren«, u. Hans Weygand, »LehrJung des Baders« Thomas Schultheis (Nr. 403), 
starben später an den Folgen der Flut u. werden nur in der »Beschreibung« von Steu-
erlein genannt VD VD17 1:037555V Sto HGBibl Schleusingen Sig S 512/22 

482  Blechschmied, Elisabeth, geb. Kohlhans 

Ko (ev.) EG Blechschmied, Michael, Pfarrer in der Schney, lebt GT (28. Februar) 1591 
Sonntag, Fürth ST 8. Oktober 1627 Montag, Newstadt an der Heyde BT 10. Oktober 
1627 T Christliche Leichpredigt, Auß dem Text: Esa. 56. VL Grambsius, Paulus, 
Pfarrer und Adjunctus, (Neustadt bei Coburg) VE M.B.P.S., dt. / D. Finckius, Casp., 
Sup(erintendens) Gen. in (Coburg), dat. am 14. März 1628, lat. / M. Eschenbach, Phi-
lipp., aus Coburg, Diaconus in (Coburg), lat. / M. Bajerus, Johannes, Minister verbi 
divini in (Neustadt bei Coburg), lat. / M. Hoffmann, Valentinus, Rector Sch. in 
(Neustadt bei Coburg), lat. / Faber, Johannes, Colleg(a) Schol. Gräc. in (Coburg), 
lat. / Kohlhans, Johannes Christophorus, Stud(iosus) Phil., lat. / lat., mit Chrono-
gramm / Ammon, Justus, aus (Schney), lat. / Bachman, Nicolaus, lat. / Grambsius, 
Paulus junior, Scholast(icus) in (Neustadt bei Coburg), lat. D Coburgk, Johann. 
Forckel, in der Fürstlichen Druckerey, 1628 U 0/43 F 8/4 B 1 in So Enthalten in einem 
Sammelband / Lp. wurde in der Pfarrkirche zu Neustadt bei Coburg gehalten Sto 
HGBibl Schleusingen Sig S 516/15 

321  Blott, Johan 

Ko (ev.) BA (Mitglied) des Raths zu Franckfurt an der Oder Sta Bürger in (Frankfurt 
an der Oder) EG 1. Blott, Hedwig, verw. Glück / 2. Blott, Gertraud, geb. Grimmer, 
lebt GT (Frankfurt an der Oder) ST (21. Januar) 1609 Samstag BT 24. Januar 1609, 
(Leipzig) T Die dreyzehende Predigt, Beym Begräbnis Herrn Johan Blotten VL D. 
Schmuck, Vincentius, Superintendens D Schleusingen, Thomas Marckart, Typis 
Schmuccianis, 1618 V Leipzig, Elias Rehefeld und Johan Grose, Buchhändler U (13)/0 
F 8/4 Def Flecken So 13. Lp. (S. 160-172) der Sammlung »D. Vincentii Schmucken 
Funfftzig Predigten ... Bey Christlichen Leichbestattungen zu Leipzig« / Zu Inhalt u. 
Aufbau siehe Lp. auf Maria Trincker (Nr. 296) / Starb in seinem 59. Lebensjahr VD 
VD17 39:113283M Sto HGBibl Schleusingen Sig S 510/1 

488  Böhme, Barbara, geb. Ulbricht 

Ko ev. EG Böhme, Georg, Cantzley verwander und Gastgäber in Sternberg, lebt GT 
(30. November) 1585 ST 31. Mai (1617) BT 4. Juni (1617) Sonntag T Verbum vivifi-
cum VL Feyerabend, Joannes, aus (Namslau), Hoffprediger und Pfarrer, auch 
Superintendent, Sternberg D Leipzig, Melchior Göppener, Typis Berwaldinis, 1617 U 
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0/39 F 8/4 B 1 te Def Leicht gebräunt So Enthalten in einem Sammelband / Starb nach 
einer Totgeburt, die sich am 25. Mai ereignete; das Kind wurde am 28. Mai beerdigt / 
Verst. wurde in Sternberg getauft VD VD17 23:307520K Sto HGBibl Schleusingen 
Sig S 515/25 

304  Börner, Anna, geb. Spreer 

Ko (ev.) EG Börner, Johan, Buchführer, lebt GT Penick ST (10. Oktober) 1608 BT 12. 
Oktober 1608, (Leipzig) T Die vierdte Predigt, Beym Begräbnis Frawen Anna VL D. 
Schmuck, Vincentius, Superintendens D Schleusingen, Thomas Marckart, Typis 
Schmuccianis, 1618 V Leipzig, Elias Rehefeld und Johan Grose, Buchhändler U (13)/0 
F 8/4 Def Druck stellenweise durchgeschlagen So 4. Lp. (S. 42-54) der Sammlung »D. 
Vincentii Schmucken Funfftzig Predigten ... Bey Christlichen Leichbestattungen zu 
Leipzig« / Zu Inhalt u. Aufbau siehe Lp. auf Maria Trincker (Nr. 296) / Die Verst. war 
ungefähr 71 Jahre alt VD VD17 39:113283M Sto HGBibl Schleusingen Sig S 510/1 

282  Börner, Sara, geb. Merckwitz 

Ko (ev.) EG Börner, Johann, Bürger in (Leipzig), verst. ST (Leipzig) ST (25. Juni 
1604) BT 27. Juni 1604 T Die Achte Predigt, Von der Praeparation ... deß Gottseligen 
Patriarchen Jacobs zu einem seligen Abschied auß dieser Welt VL Doctor der H. 
Schrifft Weinrich, Georgius, Professor der H. Schrifft, Superattendent, Leipzig D 
(Leipzig), Typis Tobiae Beyeri V (Leipzig), Johan Börner der älter und Elias Rehefeld, 
Buchh(ändler) U (25)/0 F 8/4 B 1 kv / 1 sv So 8. Stück (S. 167-191) der Sammlung 
»Erster Theil Christlicher Leichenpredigten« des Verf.; zu deren Inhalt u. Aufbau vgl. 
Lp. auf Barbara Schwartz (Nr. 268) / Berufsort des Vaters der Verst. war 
»Eylenburg« / Die Geehrte starb, nachdem sie »das 90. Jahr ihres Alters erreichet« 
hatte VD VD17 23:318301A Sto HGBibl Schleusingen Sig S 508/1 

299  Boner, Caspar 

Ko ev. BA Gewesener Chur- und Fürstlicher Sächs. der Graffschafft Hennenbergk 
Rentmeister und noch bißhero von Haus aus bestalter Diener EG 1. Boner, Anastasia, 
geb. von Witzleben, verw. Hommel / 2. Boner, Ursula, geb. Horn / 3. Boner, Barbara, 
geb. Nopel, verst. GT 20. Februar 1547, Salfeld ST 3. Juni (1621) Sonntag, Salfeld BT 
6. Juni (1621), (Saalfeld an der Saale) T Einfältige Christliche Leichpredigt VL M. 
Heuman, Iohannes, Pfarrer und S(uperintendent), (Saalfeld an der Saale) VE M. 
Haunschilt, Samuel, Rector Scholae in (Saalfeld an der Saale), lat. / M. Seberus, Wolfg., 
P(astor) et Superint(endens) in (Schleusingen), lat. / M. Sorger, Iacobus, Rector 
Scholae in (Schleusingen), lat. / M. Jäger, Vitus, Conrector Scholae in (Schleusingen), 
lat. / M. Gottwald, Matth., Cantor figural., verfasst am 12. Juli 1621, lat. / M. Büchner, 
Iohannes, Collega Scholae et Inspector Communit. in (Schleusingen), lat. / Latermann, 
Paulus, Collega Scholae illust. in (Schleusingen), lat. / Faber, Fridericus, C(ollega) 
Scholae et Organoedus in (Schleusingen), lat. / Herbert, Ieremias, Collega Scholae 
Illust. in (Schleusingen), lat. / Boxberger, Casparus, lat. D Schleusingen, Thomas 
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Marckart, Typis Schmuccianis, 1681 U 0/40 F 8/4 B 1 sv Def Vereinzelte Flecken So 
Teil eines Sammelbandes VD VD17 39:106261T Sto HGBibl Schleusingen Sig S 
507/11 

450  Boner, Johannes 

Ko (ev.) GT 31. Dezember 1588, Meichsen ST 18. Oktober 1596, (Schleusingen) BT 
24. Oktober 1596, Schleusingen, auff dem GottesAcker T Von Wolgearteter frommer 
Kinder, und anderer junger Leute früezeitigem Absterben VL M. Zehner, Joachimus, 
Consistorial etc. und Pfarrherr, Schleusingen VsT M. Reinhold(t), Johannes, Fürstli-
cher Hennebergischer Hoffprediger zu BurgkBreitungen, dat. BurgkBreitungen, am 
28. Oktober 1596, dt., »Trostschrift« VE M. R(einholdt), I(ohannes) aus S(chleusin-
gen), lat. / Anonym, lat. / M. Mylius, Iohannes, Diaconus in (Schleusingen), lat., mit 
Chronogramm / M. Otto, Iohan., Collega Scholae in (Schleusingen), lat. / lat., mit 
Chronogramm / Treutelius, Adam, Collega Scholae in (Schleusingen), lat. / M. 
Schnetter, Iohannes, aus (Schleusingen), lat. VT Anonym, dt. D Schmalkalden, Michel 
Schmück U 0/87 F 8/4 Def Rücken des Sammelbandes teilweise abgerissen / Einband 
verschmutzt / Flecken / Im Stück stellenweise durchgeschlagener Druck So Teil eines 
Sammelbandes / Sammelband mit Pergamenteinband u. echten Bünden / Prägung auf 
dem Vorderdeckel: »M.W.S.S. 1604« / Hsl. Fol. / Hsl. Marginalie auf Bl. E4r des 
Stücks / Eltern des Verst.: Caspar Boner, »Churfürstliche(r) in Vormundschafft und 
Fürstliche(r) Sächsischer in die Fürstl. Graffschafft Henneberg verordnete(r) Renth-
meister zu Schleusingen« u. Barbara, geb. Nopel / Vorrede dat. Schleusingen, den 23. 
Dezember 1596 VD VD16 ZV 15649 Sto HGBibl Schleusingen Sig S 583/3 

370  Boner, Salomon 

Ko (ev.) ST 1601 BT (Schleusingen) T Gottes Gröschlein, Das ist: Tröstliche erinne-
rung VsT M. Tribelius, Henricus, Pfarrherr und Decanus in Kündorff, etc., dt., 
Kondolenzschreiben in Form einer Predigt VE M. Tribelius, Henricus, Pastor, lat. / 
Ebertus, Ioannes, Cantor Scholae in (Meiningen), lat. U 0/75 F 8/4 So Enthalten in 
einem Sammelband / Kein Impressum / Eltern des Verst.: Caspar Boner, »Chur und 
Fürstliche(r) Sächsische(r), in die Fürstliche Graveschafft Hennenbergk verordnete(r 
...) Renthmeister in Schleusingen«, u. Barbara, geb. Nopel / Das Kind starb kurz nach 
Geburt u. Taufe seines Bruders Michael VD VD17 1:024888N Sto HGBibl Schleu-
singen Sig S 511/9 

472  Boner, Salomon 

Ko (ev.) ST 13. November 1601, (Schleusingen) BT (14. November 1601), 
(Schleusingen) T Eine Geburts und Sterbenspredigt VL M. Müller, Joannes, Diaconus, 
Schleusingen VsT M. Zehner, Joachimus, Pfarrherr und Superintendent zu Schleu-
singen, dat. Schleusingen, den 17. November 1601, dt., »Trostschrift«  VE M. Otho, 
Iohannes, Pastor in (Reurieth), lat., als Akrostichon / lat. / M. Mullerus, Ioh., lat. / 
lat. / lat. / M. Seberus, Wolfg., Rector Scholae in (Schleusingen), lat. / M. Sorger, 
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Iacobus, Conrector scholae in (Schleusingen), lat. / M. Halbichius, Casparus, 
Inspector communitatis, lat. / M. Stötzer, Abraham, Cantor, lat. / M. Feuchterus, 
Iohannes, lat. / Faber, Fridericus, Collega Scholae, lat. / lat. / Herbert, Ieremias, 
Collega scholae in (Schleusingen), lat., mit Chronogramm / Schott, Abel, Collega 
scholae in (Schleusingen), lat., mit Chronogramm / L.R., lat. D Schmalkalden, Michel 
Schmück U 0/52 F 8/4 B 3 sv Def Schmutz- u. Feuchtigkeitsflecken / Stellenweise 
durchgeschlagener Druck So Teil eines Sammelbandes / Bl. C3r mit hsl. Randmarkie-
rung / Eltern des Verst.: Caspar Boner, »Chur und Fürstlicher Sächsischer in die 
Graffschafft Hennenberg verordnete(r) Renthmeister zu Schleusingen« u. Barbara, 
geb. Nopel / Das Kind starb »seines alters achthalb Jhar« VD VD17 125:040858G Sto 
HGBibl Schleusingen Sig S 583/10 

562  Bonner, Stephan Jun. 

Ko (ev.) GT 5. September 1617 ST 11. Oktober (1618) BT 12. Oktober 1618 T 
Christliche Leichpredigt. Uber den Trostreichen Spruch Esaie Cap. 66. v.12 seqq. VL 
M. Mönchmeier, Daniel, Schwartzburgischer Superintendent und Pfarrer, Francken-
hausen VE Geidner, Nicolaus, lat. / Casselmann, Constantin, Rector Scholae in (Fran-
kenhausen am Kyffhäuser), lat. / Schaff, Hartungus, verfasst in (Ilfeld), lat. D Jehna, 
Johann Weidner, (1619) U 0/39 F 8/4 B 1 sv Def Gebräunt / Stellenweise durchge-
schlagener Druck So Teil eines Sammelbandes / Vorrede dat. »Franckenhausen, den 
30. Martii Anno 1619« / Vater des Verst.: L.J.U. Stephan Bonner, »Advocatus« / 
Beigegeben Bl. E1r-E2r: Skizze der Predigt VD VD17 1:021553A Sto HGBibl Schleu-
singen Sig S 507/15 

288  Bose, Catharina, geb. Schreiner, verw. Bieber 

Ko (ev.) EG 1. Bieber, Christian, Bürger, Goldschmied, auch Jubilirer in (Leipzig) / 2. 
Bose, Caspar, Bürger und Jubilirer in Leipzig, lebt GT (5. Dezember) 1578 Freitag ST 
21. November 1620 Dienstag BT 24. (November 1620), (Leipzig) T Christliche Pre-
digt, Uber das Sprüchlein Matth. 5. Selig sind die reines Hertzen sind, etc. VL D. 
Leiser, Polycarpus, Professor und Pfarrer, (Leipzig) VE M. Schreiner, Georgius, 
(Membrum) Scholae in (Halle an der Saale), lat., mit Chronogramm / dt., mit Chrono-
gramm, Übers. des Vorherigen / G.K., dt., mit Chronogramm / S(chein), I(ohann) 
H(erman), C(antor), lat. / dt., mit Übers. des Vorherigen VK Schein, Johann Herman, 
aus Grünhain, Direct(or) Chor. Mus. in (Leipzig), dat. am (23. November 1620), dt., 
mit Akrostichon KK Schein, Johann Herman, aus Grünhain, Direct(or) Chor. Mus. in 
(Leipzig), dat. am (23. November 1620) D Leipzig, Friederich Lanckisch, 1621 U 0/56 
F 8/4 B 1 no Def Stück aus dem Titelbl. herausgeschnitten / Bg. A4 am unteren Rand 
ausgebessert / Bg. F2 u. F3 gänzlich, G2 u. G3 teilweise aus der Bindung gelöst / Ge-
bräunt / Stellenweise durchgeschlagener Druck So Teil eines Sammelbandes / Hsl. 
Vermerk auf dem unteren Rand des 1. Titelbl. (durch Herausschneiden unleserlich 
gemacht) / Epic. u. Trauerkantate bei fortlaufender Bogenzählung mit eigenen Titel-
bll. / Markierung auf Bl. D1r Sto HGBibl Schleusingen Sig S 507/9 
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206  Boxberger, Valentin 

Ko (ev.) BA Churfürstlicher in Vormundschafft und Fürstlicher Sächsischer Ampt-
mann unnd LandRichter zu Schleusingen GT 14. Februar 1539, Königshofen im 
Grabfeldt ST (15. März 1596) BT 16. März 1596 T Leychpredigt, Welche uber ... 
Valentin Boxbergers ... Begrebniß ... gehalten worden VL M. Zehner, Joachimus, der 
F. Graffschafft Henneberg Consistorial, Decanus und Pfarrherr, Schleusingen VE 
Anonym, lat. / M. Mylius, Iohannes, Diac(onus) in (Schleusingen), lat., mit Ana-
grammata / M. Zehnerus, Ioachimus, Pastor in (Schleusingen), lat. / M. Faber, Iohan-
nes, Rector Scholae in (Schleusingen), lat. / Fridericus, Iohannes, Alumnus Scholae et 
communitatis in (Schleusingen), lat. / M. Myl(ius), Joh., lat., mit Chronogramm / M. 
Mollerus, Erhardus, Inspector Communitatis, lat. D Schmalkalden, Michel Schmück 
U 0/36 F 8/4 B 1 wa Def Alle Ex.: stellenweise fleckig / 2. Ex.: Bll. rechts oben beschä-
digt / 3. Ex.: kleines Loch im Titelbl.; Druck stellenweise durchgeschlagen, stellen-
weise verblasst So 3 Exemplare / Enthalten in Sammelbänden VD VD16 Z 238 Sto 
HGBibl Schleusingen Sig 1. Ex.: Z 253/10 / 2. Ex.: Mn 13/1 / 3. Ex.: S 583/4 

503  Brandenburg, Johann Markgraf von 

Ko ev. Sta Marggraff zu Brandenburg, Hertzog in Preussen, zu Stettin, Pommern, der 
Cassuben und Wenden, auch in Schlesien zu Crossen, und Jägerndorff, etc., Burggraff 
zu Nürmberg, und Fürst zu Rügen GT 13. Juli 1597 ST 13. September 1627, Steinberg 
in Hollstein, auf dem Schloß BT 22. Januar 1628, Culmbach, in der Pfarrkirchen T 
Jehovae triuni sacrum VL Doctor der heiligen Schrifft Stumpfius, Johannes, Super-
intendent, Bayreuth VE Lucius, Paulus, Pastor in Krögkstein, lat. / lat., als Akros-
tichon / dt., als Akrostichon / lat. D Coburgk, Johann Forckel, in der Fürstlichen 
Druckerey, 1628 U 0/63 F 8/4 So Enthalten in einem Sammelband / Epicedienteil mit 
eig. Titelbl.; darunter auch 4 Epicedien des Verf. auf den Bruder des Verst., Joachim 
Ernst Markgraf von Brandenburg-Ansbach (Nr. 506) / Ebenfalls beigegeben: dem 
Lp.-Verf. gewidmetes Gedicht / Widmung dat. am 16. Februar 1628 Sto HGBibl 
Schleusingen Sig S 515/30  

506  Brandenburg-Ansbach, Joachim Ernst Markgraf von 

ST (7. März 1625) T Jehovae triuni sacrum VE Lucius, Paulus, Pastor in Krögkstein, 
lat. / lat., als Akrostichon / dt., als Akrostichon / lat. / dt. D Coburgk, Johann Forckel, 
in der Fürstlichen Druckerey, 1628 U 0/63 F 8/4 So Enthalten in der Lp. auf den 
Bruder des Verst., Johann Markgraf von Brandenburg (Nr. 503) Sto HGBibl Schleu-
singen Sig S 515/30 

41  Brandenburg-Bayreuth, Christian Ernst Markgraf von 

Ko (ev.) Sta Marggraff zu Brandenburg, Hertzog in Preussen, zu Stetin, Pommern, 
der Cassuben und Wenden, auch in Schlesien, zu Crossen und Jägerndorff etc., Burg-
graf zu Nürmberg und Fürst zu Rügen etc. GT (November 1613) ST (1614) BT 10. 
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Februar 1614 T Die Erste Leichpredigt VL Doctor der H. Schrifft Schleupnerus, 
Christophorus, itzo Fürstl. Brandeb. Hofprediger und General Superintendens, 
Bayreuth D Leipzig, Andreas Oßwald, Typis Augustini Iungii, 1619 V Leipzig, Chris-
toph. Ellinger, Buchhändl(er) U 31/8 F 8/4 B 1 dm / 2 sv Def Beide Ex.: Einband 
verschmutzt; zahlreiche verdruckte Seitenzahlen / 1. Ex.: Rücken teilweise abgerissen; 
Papierschäden an Bg. H2 (mit geringem Textverlust), Bb1, Fff3, Ggg1 (jeweils ausge-
bessert), Ddd3, Kkk3, Lll2, Lll4; Flecken; Satzspiegel teilweise gebräunt / 2. Ex.: Rü-
cken gelöst; Bindung gelockert; Wurmfraß im Vorsatz; Loch in Bg. I2; Stück teilweise 
gebräunt; Druck des Stücks stellenweise verblasst So 2 Exemplare / Beide Ex.: Perga-
menteinband mit echten Bünden / 2. Ex.: Deckel aus Holz; Einband aus dreifarbiger 
mittelalterlicher Notenhandschrift / Beide Ex.: 1. Lp. (S. 1-31) der Sammlung »Erster 
Theil Christlicher Leich- und Trostpredigten, Bey Hoher und Adelichen Stands, auch 
vieler andern Gottseligen Personen Begräbnüssen, in unterschiedlichen Orten gehal-
ten« von Christoph Schleupner, die Teil eines Sammelbandes ist; die Sammlung um-
fasst 24 Predigten (S. 1-[558]) sowie, unpag. vorangestellt u. mit eig. Bogenzählung, 
Titelbl., »Vorrede« (2 S.), »Erstes Register. Verzeichnüß der Personen, bey derer Se-
pultur diese Leichpredigten gehalten worden« (2 S.) u. »Das ander Register. Ver-
zeichnüß der abgehandelten Text« (2 S.) / Unstimmigkeit beim Erscheinungsjahr der 
Sammlung: 1619 Titelbl., 1618 Kolophon / Vorrede dat. »Beyreuth den 18. Aprilis, 
Anno 1618« / Eltern des Verst.: Christian Markgraf von Brandenburg-Bayreuth und 
Maria, geb. Herzogin in Preußen / Keine Pers. / Der Verst. wurde am »8. Novembris« 
1613 getauft u. starb »Seines alters 11. Wochen, 1. Tag, und 8. stunden« / Lp. gehalten 
»zu Culmbach in der Pfarkirchen« VD VD17 14:671435B  Sto HGBibl Schleusingen 
Sig 1. Ex.: Z 202/1 / 2. Ex.: S 507/1 

489  Brandenstein, Schweipoldus der ander von 

Ko (ev.) Sta Erb- und Gerichtssasse uff Wernburg und Moderwitz EG 1. Bran-
denstein, Margaretha Agnes von, geb. von Steinkallenfels / 2. Brandenstein, Catharina 
von, geb. von Etzdorff / 3. Brandenstein, Elisabeth von, geb. von Thumbshirn, lebt 
GT 25. November 1577, Wernburg ST 24. Juli 1624, Wernburg BT 2. August 1624, 
(Wernburg), bey der Kirchen T Christliche Leichpredigt, Bey dem Adelichen 
Leichbegängniß ... Schweipoldi von Brandenstein VL Müllerus, Johannes, aus (Kahla 
in Thüringen), Pfarrer, (Wernburg) VE Brandenstein, Schweipoldus von, Sohn, lat. / 
Brandenstein, Hauboldus von, Sohn, lat. / M. Lehn, Melchior, Pastor et Super-
intendens in (Neustadt an der Orla), lat. / M. Pharetratus, Michael, P(astor) in (Weira), 
lat. / B.M., dt. / Müller, Joh. jun., lat. / Appenfelderus, Zacharias, p.t. Praeceptor fil. 
defuncti, lat. / dt., Übers. des Vorherigen D Leipzig, Friederich Lanckisch, 1624 U 
0/90 F 8/4 Def Druck stellenweise durchgeschlagen So Enthalten in einem Sam-
melband VD VD17 32:702792T Sto HGBibl Schleusingen Sig S 516/19 

316  Braun, Eva, geb. Sachse 

Ko (ev.) EG Braun, Christoph, Bürger und Handelsmann in (Leipzig), verst. GT 1533, 
Torgaw ST 20. April (1608) Mittwoch, (Leipzig) BT 22. April 1608, (Leipzig) T Die 
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XXI. Predigt, Vom Gebet der Christlichen Kirchen in ihrem angehenden Alter VL 
Doctor der H. Schrifft Weinrich, Georgius, Professor der H. Schrifft, Superattendent, 
Leipzig D (Leipzig), Typis Tobiae Beyeri V (Leipzig), Johan Börner der älter und 
Elias Rehefeld, Buchh(ändler) U (26)/0 F 8/4 B 1 kv / 1 sv So 21. Stück (S. 607-632) 
der Sammlung »Erster Theil Christlicher Leichenpredigten« des Verf.; zu deren Inhalt 
u. Aufbau vgl. Lp. auf Barbara Schwartz (Nr. 268) / Die Geehrte habe als Witwe »42. 
Jahr zugebracht« u. sich »im Handel und Gewerb (...) beflissen« / Sie habe »die Schul 
zu S. Thomas mit funfftzig Gulden bedacht, darvon jährlich drey Gulden Zinse (...) 
unter die Knaben im SingeChor sollen ausgetheilet werden« VD VD17 23:318301A 
Sto HGBibl Schleusingen Sig S 508/1 

183  Braun, Regina, geb. Schmid 

Ko (ev.) EG Doctor der Ertzeney Braun, Christoff, Professor (der Ertzeney) der 
Universitet zu Leipzig, lebt ST 7. Juli 1597 BT 10. (Juli 1597) T Christliche Leichpre-
digt, Bey der Begräbniß Der Erbarn und Tugendsamen Frawen Reginen ... Braunen 
VL Licent. der heiligen Schrifft Beccerus, Cornelius, Pastor zu S. Nicol., (Leipzig) 
VsT Doct. S.S. Theol. Gediccus, Simon, Dn. Primati Germaniae à con(siliis) Sacr. etc., 
lat., Kondolenzschreiben VPA Rector Academiae Lipsiensis, dat. am 10. Juli 1597 VE 
Dress., Matth., gr. / M. Albinus, Ioh., lat. / Schellenb., Ioh., lat. / lat. / M. Hoeverus, 
Wolffgangus, lat. D Leipzig, Zacharias Berwald, 1597 V Johan Börner, Buchhändler U 
0/38 F 8/4 So Enthalten in einem Sammelband / Verstarb »im 42. Jahr ihres Alters« 
VD VD16 ZV 20137 Sto HGBibl Schleusingen Sig S 286/11 

245  Braun, Regina, geb. Schmidt 

Ko (ev.) EG Doctor der Artzney Braun, Christophorus, Professor in Leipzig, lebt ST 
7. Juli (1597) T Eine Christliche Leichpredigt VG M. Schau(b), Martinus, Pfarrer in 
Wolckwitz D Leipzig, 1597 U 0/22 F 8/4 Def Stellenweise durchgeschlagener Druck 
So Enthalten in einem Sammelband / Verstarb »im zwey und viertzigsten Jahre ihres 
Alters« / Name des Predigers verdruckt: »Schauu« VD VD16 ZV 20170 Sto HGBibl 
Schleusingen Sig S 286/12 

451  Brehme, Erasmus Georgius, Licentiatus I.U. 

Ko (ev.) BA Gräfflicher Schwartzburgischer und Hohnsteinischer HoffRath zu 
Franckenhausen EG Brehme, Sibilla Barbara, geb. Bonnert, lebt GT 14. Januar 1587, 
Rudelstadt ST 11. April 1622 BT 14. (April 1622) T Christlicher LeichSermon. Bey 
der Sepultur und Begräbnis, des Weiland ... Herrn Erasmi Georgii Brehmen VL 
Landgravius, Henricus, Diaconus, (Frankenhausen am Kyffhäuser) VE M. Lorey, 
Andreas, Rector Scholae in (Frankenhausen am Kyffhäuser), lat. / Brehme, Johann. 
Georgius, Sohn, lat. / M. Majus, Samuel, lat. D Braunschweig, Andreas Duncker, 1623 
U 0/31 F 8/4 B 1 te Def Verdruckte Bogenzählung: D2 statt D3 So Enthalten in einem 
Sammelband VD VD17 23:261742Q Sto HGBibl Schleusingen Sig S 515/9 
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452  Brehme, Erasmus Georgius, Lt. I.U. 

Ko (ev.) BA Gräfflicher Schwartzbürgischer und Honsteinischer Rath zu Fran-
ckenhausen EG Brehme, Sibylla Barbara, geb. Boner, lebt ST 11. April 1622 BT 14. 
(April 1622) T Trostschrifft An die Ehrn: und Tugendreiche Fraw Sibylla Barbara 
Boners VsT M. Monchmeierus, Daniel, jetzo Coadjutor in Braunschweig, dat. 
Braunschweig, den 31. Mai 1622, dt., Kondolenzschreiben VE M. M(onchmeierus), 
D(aniel), C(oadjutor) in Br(aunschweig), lat. D Andreas Duncker, 1623 U 0/48 F 8/4 
B 1 te So Enthalten in einem Sammelband / Die Vornamen des Verst. wurden in der 
Reihenfolge aufgenommen, wie sie die Lp. (Nr. 451) aufführt: Erasmus Georgius statt 
Georgius Erasmus VD VD17 23:261744E Sto HGBibl Schleusingen Sig S 515/10 

155  Brendelius, Elisabetha, geb. Wexius 

EG Doct. Philosoph. et Med. Brendelius, Zacharias, Profeß(or) pub., pro tempore 
Decanus collegii Philosophici in inclyta Salana (in Jena), lebt ST (19. März) 1596 T 
Epikeidia (gr.) honestiss. ac pietate omnique virtutum genere ornatiss. matronae Elisa-
bethae Wexiae VE L. Med. Reusnerus, Elias, Profess(or) pub. poeseos et historiarum, 
lat. / Rhodomanus, Laurent., P.C., Profeß(or) pub. utriusque linguae (in Jena), lat. / 
M. Caesar, Christophorus, Rector scholae in (Halle an der Saale), lat. / M. Salveldus, 
Martinus, aus (Kahla in Thüringen), lat. / Ellingerus, Andreas, lat. / Nagelius, Jo-
nathan, aus (Windsheim), lat. / Rosfeldius, Jacobus, lat. / Brendelius, Ioannes Phi-
lippus, Sohn, lat. / gr. D (Jena), Typis Topiae Steinmanni, 1596 U 0/15 F 8/4 B 3 sv / 1 
te Def Wurmgänge So Enthalten in einem Sammelband / Epic. von Reusnerus ist eine 
Parodie auf Horaz, Buch III Ode IX. VD VD16 ZV 5091 Sto HGBibl Schleusingen 
Sig Z 236/14 

428  Breulaeus, Johannes Georgius 

Ko (ev.) BA Schüler (in Meiningen) GT 26. Mai 1615 BT 24. Oktober 1626, 
(Meiningen) T Geistliches Kühl- und Leschwasser der Kinder Gottes in ihrem See-
lendurst VL M. Schadius, Georgius Ernestus, Pfarrer, (Meiningen) VsT Rüdigerus, 
Bartholdus, Capitularis Regalis et exemtae Ecclesiae in (Hersfeld) et Praepositus in 
Gellingen, dat. Gellingen, den 4. November 1626, lat., Auszug aus einem Kondolenz-
schreiben VE D.J.U. Rügerus, Joh., Consil(iarius) Isnaco-Sax., ital. / lat., Übers. des 
Vorherigen / M. Seberus, Wolfg., P(astor) et Superint(endens) in (Schleusingen), lat. / 
Ebertus, Johannes, Consistor(ialis), Super(intendens) et Past(or) in (Wasungen), lat. / 
Heselbach, Georgius, nobilium Ridesel ab Eisenbach, Mareschall. Hassiae, 
Consil(iarius) et Praefect(us) in Lauterbach, Großvater, lat. / M. Schott, Balth., 
Decan(us) et Past(or) in (Themar), lat. / M. Glümper, Wendel., Archidiac(onus) in 
(Schleusingen), lat. / M. Hartmannus, Joh., Diac(onus) in (Bettenhausen bei Meinin-
gen) et Eccl(esiastes) in (Seeba), lat. / M. Hartmannus, Gabr., Stud(iosus) Theol. (in 
Jena), verfasst in Jena, lat. / M. Grebius, Nicolaus, aus (Hersfeld), Pastor et 
Superintendens in (Schweinfurt), lat. / Zehner, Samuel, Minist(er) verbi divin., verfasst 
in (Meiningen), lat. / M. Abesser, Sebast., Decan(us) et Past(or) in (Suhl), lat. / M. 
Friderichus, Johannes, Pastor in (Rütschenhausen), dat. am (29. Oktober) 1626 Sonn-


